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Ausgabe 3/2026 für Mai und Juni 2026

Am Freitag, den 27. Februar 2026, fand im Saal 
des Wanderheims Aresing der traditionelle Jah-
resempfang des Ehrenamts statt.

Der Abend stand ganz im Zeichen der vielen enga-
gierten Bürgerinnen und Bürger, die mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz das Leben in unserer 
Gemeinde bereichern. Es ging um die Menschen, 
die Veranstaltungen organisieren, Verantwortung 
übernehmen und mit ihren Taten positive Verän-
derungen bewirken. Bürgermeister Klaus Anger-
meier hob in seiner Ansprache hervor: „Ein 
Gemeinwesen lebt nicht allein von Gebäuden und 
Zahlen, sondern von Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und dem festen Willen, fürei-
nander einzustehen.“ Der Männergesangverein 
Aresing umrahmte die Veranstaltung musikalisch 
und trug mit seinen Darbietungen zur festlichen 
Atmosphäre bei. 

Wieder volles Haus beim Jahresempfang des 
Ehrenamts.

Folgende Ehrungen und Auszeichnungen wurden 
verliehen:

Vier Ehrennadeln in Gold

Brigitte Seemüller wurde für ihre 24-jährige 
Tätigkeit als Kirchenpflegerin der Filialkirche 
Autenzell mit der Ehrennadel in Gold ausgezeich-
net. Mit großem Verantwortungsbewusstsein und 
Hingabe übernahm sie die finanziellen und orga-
nisatorischen Aufgaben der Kirchengemeinde. 
Besonders hervorzuheben ist ihr Engagement bei 
der Sanierung der Kirche, bei der sie mit viel Aus-
dauer und einer klaren Vision einen entscheiden-
den Beitrag zur Erhaltung und Weiterentwicklung 
des Kirchengebäudes leistete. In ihrer Laudatio 
dankte ihr Kirchenpflegerin Philippa Schultes für 
ihren langjährigen, unermüdlichen Einsatz, der 
die Stabilität und das Wachstum der Kirchenge-
meinde maßgeblich prägte. Ihr Engagement hat 
bleibende Spuren hinterlassen und verdient höch-
ste Anerkennung.

Jahresempfang des Ehrenamts der Gemeinde Aresing 
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Jahresempfang des Ehrenamts der Gemeinde Aresing 

Sonja Eberl wurde für ihre langjährige Tätigkeit 
als Kassierin der Tennisabteilung des BC Aresing 
mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Von 
1997 bis 2025 war sie fast drei Jahrzehnten lang 
für die finanziellen Belange des Vereins verant-
wortlich und trug maßgeblich zur Stabilität der 
Abteilung bei. In seiner Laudatio würdigte 1. Vor-
stand Andreas Zeitlmair ihren sachlichen und ver-
antwortungsbewussten Umgang mit den Finan-
zen sowie ihre klare Vision für die Zukunft des Ver-
eins. Neben ihrer Tätigkeit als Kassierin ist Sonja 
Eberl auch sportlich aktiv und war über viele Jahre 
in verschiedenen Damenmannschaften erfolg-
reich. Ihr unermüdlicher Einsatz für den Verein 
verdient höchste Anerkennung.

Thomas Kummeth wurde für seine 40-jährige 
Vereinszugehörigkeit bei den Jennerwein-
Schützen Oberlauterbach mit der Ehrennadel in 

Gold ausgezeichnet. Davon verbrachte er 32 
Jahre in der Vorstandschaft, zunächst als Beisit-
zer (1994–2009) und später als 2. Schützenmeis-
ter (2009–2026). In seiner Laudatio würdigte 1. 
Vorstand Hermann Bachhuber nicht nur seine 
langjährige Tätigkeit in der Vorstandschaft, son-
dern auch seinen großen Einsatz bei wichtigen 
Vereinsprojekten. Besonders hervorzuheben ist 
sein Engagement beim Bau des Schützen- und 
Dorfheims in Oberlauterbach (2020/2021). Darü-
ber hinaus ist er als aktiver Schütze mit über 650 
RWK und als ununterbrochener, bester Luftpisto-
lenschütze des Vereins bekannt. Neben seiner 
sportlichen Leistung war er viele Jahre Fahnen-
träger und ein zuverlässiger „Vereinsschreiner“, 
der auch weiterhin tatkräftig bei Vereinsarbeiten 
hilft.

Stefan Nagy wurde für seine herausragenden 
Verdienste in der Tennisabteilung des BC Aresing 
mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Von 
2001 bis 2025 war er als Sportwart tätig und 
brachte sich über 24 Jahre in die Abteilungslei-
tung ein. Er organisierte zahlreiche Veranstaltun-
gen wie die Schülermeisterschaften und das Wei-
lachtalturnier, kümmerte sich um die Meldung der 
Ergebnisse und war stets bei der Pflege der Ten-
nisplätze mit dabei. Abteilungsleiter Tennis, Flori-
an Rauch, hob in seiner Laudatio hervor, wie Ste-
fan Nagy nicht nur als Organisator, sondern auch 
als aktiver Spieler und Mannschaftsführer stets 
eine wichtige Stütze des Vereins war. Mit seiner 
Leidenschaft, seinem Engagement und seiner 
Zuverlässigkeit hat er einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 
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Jahresempfang des Ehrenamts der Gemeinde Aresing 

Zwei Ehrennadeln in Bronze

Martin Felber wurde für seine 14-jährige Tätigkeit 
als Chorleiter des Männergesangvereins Aresing 
mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. Von 
2011 bis 2025 leitete er den Chor mit viel Engage-
ment und Hingabe. Sein Einsatz ging weit über die 
regulären Gesangsproben und Auftritte hinaus: Er 
arrangierte selbst Stücke, passte Texte an aktuel-
le Ereignisse an und erweiterte das Repertoire 
des Chores um internationale Lieder. Durch seine 
Kreativität und seinen Einsatz konnte der Chor 
den Namen Aresings über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt machen. Vorstand Uli Mahl, der 
die Laudatio hielt, dankte ihm für sein unermüdli-
ches Engagement und seine herausragende 
Arbeit im Verein.

Manfred Strobl wurde für seine langjährigen Ver-
dienste im Ehrenamt des Skifahrerstammtisch 
Aresing mit der Ehrennadel in Bronze ausge-
zeichnet. Er war 15 Jahre Mitglied der Vorstand-
schaft, davon 13 Jahre als 2. Vorstand (2012-
2025) und 2 Jahre als Beisitzer (2010-2012). 
Zudem leitete er von 2006 bis 2024 die Skigym-
nastikgruppe des SST Aresing. Leider konnte er 
die Auszeichnung beim Jahresempfang nicht per-
sönlich entgegennehmen, erhielt die Ehrennadel 
jedoch im Nachgang.

Bürgermeister Klaus Angermeier bedankte sich 
auch bei vier weiteren Personen:

Über 20 Jahre lang prägte Renate Köthe mit Lei-
denschaft und Engagement den Christkindlmarkt 
und später auch den Künstlermarkt. Mit ihrem 
Organisationstalent und ihrer Hingabe machte sie 
den Christkindlmarkt, insbesondere den Künstler-
markt, zu einem festen Bestandteil und Highlight 
der Gemeinde. Trotz bürokratischer Herausforde-
rungen fand sie stets Lösungen, um den Markt 
erfolgreich zu gestalten. Der Bürgermeister dank-
te ihr herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihre wertvolle Arbeit über all die Jahre und über-
reichte ihr als Zeichen der Anerkennung ein klei-
nes Dankeschön.

Seit 1980 ist Max Ostermayer mit Herzblut in Wei-
lenbach aktiv. Er war maßgeblich am Bau des Dorf-
heims und der Gestaltung der Sportanlage betei-
ligt und ist auch heute noch tatkräftig dabei. 
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Jahresempfang des Ehrenamts der Gemeinde Aresing 

Besonders dem Schützenverein Kleeblatt Wei-
lenbach gilt sein Engagement: Als 1. Vorsitzender 
bewahrte er den Verein vor der Auflösung und 
brachte seine handwerklichen Fähigkeiten beim 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses mit Schüt-
zenheim ein. Ob beim Steckerlfischgrillen, Gau-
schießen oder Vereinsfeiern – Max ist immer vol-
ler Einsatz dabei und prägt das Dorfleben ent-
scheidend mit. Der Bürgermeister dankte ihm 
herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz und 
überreichte ihm als Anerkennung ein kleines 
Geschenk.

Anna Probst wurde für ihre außergewöhnliche 
Leistung in der Ahnenforschung geehrt. Seit 25 
Jahren forscht sie mit Leidenschaft und Hingabe 
in der Vergangenheit unserer Region. Besonders 
hervorzuheben sind ihre zwei veröffentlichten 
Bücher über Autenzell, Rettenbach, Rosensteig 
sowie Unter- und Oberweilenbach. Außerdem ist 
sie Mitgründerin des größten Ahnenforscher-
stammtisches in ganz Bayern, der von anfänglich 
8 auf mittlerweile über 80 Mitglieder angewach-
sen ist. Der Bürgermeister dankte ihr herzlich für 
ihr Engagement und überreichte eine kleine Aner-
kennung als Zeichen der Wertschätzung.

Ein besonderes Dankeschön ging an Herrn Prof. 
Dr. Klaus Englert, der der Gemeinde zwei wert-

volle Originalbilder des berühmten Tiermalers 
Johannes Baptist Hofner überlassen hat. 
Obwohl Herr Prof. Dr. Englert nicht aus der Ort-
schaft stammt, hat er der Gemeinde ein Stück 
Kunstgeschichte geschenkt. Der Bürgermeister 
bedankte sich herzlich für das großzügige 
Geschenk, das einen besonderen Platz im Rat-
haus gefunden hat.

Team des Jahres 2025

Zum Team des Jahres 2025 gehören wir alle – die 
725 Teilnehmer der Dorfheldentour am 27. Mai 
2025. 

Dieses besondere Ereignis wird noch lange in 
Erinnerung bleiben. Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg und hat eindrucksvoll gezeigt, wie 
stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist.

Nach den Ehrungen hatten die Geehrten die Mög-
lichkeit, sich ins Goldene Buch der Gemeinde Are-
sing einzutragen. Anschließend lud der Bürger-
meister die Gäste zu einem kleinen Imbiss ein.

Text: Heidi Kummeth
Fotos: Martin Stein und Gemeinde Aresing
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Unser Nachwuchs

Alicia Lutz, geb. 22.01.2026 
aus Aresing

Foto: Familie Lutz Muñoz

Lisa Stegmair, geb. 28.01.2026 
aus Oberweilenbach

Foto: Familie Stegmair

Paul Schreier, geb. 17.02.2026 
aus Rosensteig

Foto: Familie Schreier Pop

Wir gratulieren

Mitte Februar feierte Wilfried Osthues aus Aresing 
seinen 75. Geburtstag. Erster Bürgermeister Klaus 
Angermeier gratulierte mit einem kleinen Geschenk 
und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.

Foto: Familie Osthues

Ende Februar feierte Erwin Wohlfarth aus 
Oberlauterbach seinen 80. Geburtstag. Erster 
Bürgermeister Klaus Angermeier gratulierte mit einem 
kleinen Geschenk und überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde Aresing.

Foto: Familie Wohlfarth
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe 4/2026
Juli und August 2026

ist der 01.06.2026  

Wir gratulieren

Mitte März feierte Wilhelm Munkert aus Aresing 
seinen 75. Geburtstag. Zweiter Bürgermeister Georg 
Hartmann gratulierte mit einem kleinen Geschenk und 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.

Foto: Familie Munkert

Anfang April feierte Xaver Tyroller aus Aresing seinen 
80. Geburtstag. Erster Bürgermeister Klaus 
Angermeier gratulierte mit einem kleinen Geschenk 
und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.

Foto: Familie Tyroller

Gerda Riedel aus Aresing feierte Mitte März ihren 90. 
Geburtstag. Zweiter Bürgermeister Georg Hartmann 
gratulierte mit einem kleinen Geschenk und 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.

Foto: Familie Riedel

Ende Februar feierte Theresia Zuleger aus Aresing 
ihren 90. Geburtstag. Erster Bürgermeister Klaus 
Angermeier gratulierte mit einem kleinen Geschenk 
und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.

Foto: Familie Zuleger
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Jubiläen

Geburten
Ilyas Ciftcibasi
Alicia Lutz
Paul Schreier
Lisa Stegmair

Eheschließungen

- keine im Zeitraum - 

Sterbefälle
Peter Redl, Aresing

Daten aus dem Meldeamt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Eltern und Jubilare,

gerne veröffentlichen wir im Gemeindeblatt ein 
Foto Ihres Babys, Ihrer Hochzeit oder eines 
Jubiläums. 
Bitte senden Sie das Foto als separaten Anhang in 
einer E-Mail an gemeindeblatt@aresing.de

Herzlichen Dank! 

In den Monaten Mai und Juni

Geburtstage

Walburga Weihard, Aresing    (19.05.) 75 Jahre

Johann Seemüller, Rettenbach  (22.05.) 75 Jahre

Mathias Kellerer, Aresing   (10.06.) 90 Jahre

Peter Ottinger, Aresing   (13.06.) 80 Jahre

Günther Josch, Unterweilenbach  (18.06.) 75 Jahre

Andreas Schlicker, Aresing   (20.06.) 85 Jahre

Elmar Tegel, Oberlauterbach   (20.06.) 85 Jahre

Gabriele Dick, Aresing   (20.06.) 75 Jahre

Goldene Hochzeit

Theresia und Josef Stemmer, Aresing  (14.05.)

Diamantene Hochzeit

Anna und Benedikt Grassl, Oberlauterbach (24.06.)

Den Jubilaren herzliche Glückwünsche und noch 
viele gesunde und zufriedene Jahre.
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Einwohner  (Stand: 31.12.2025) 3.147 
  (Stand: 31.12.2024) 3.103
Dazu kommen 72 Nebenwohnsitze.

Wohnsitze der einzelnen Ortsteile zum 31.12.2025: 

Aresing          1.785 57 %
Oberlauterbach 337 11 %
Rettenbach  332 10 %
Weilenbach  306 10 %
Autenzell  200   6 %
Niederdorf  187   6 %

Zuzüge  171 (2024: 147)
Wegzüge  135 (2024: 119)

Geburten  2025 2024:
Insgesamt:  27 30
nach Ortsteile:
Aresing  19 21
Oberlauterbach 1 2
Niederdorf  1 0
Weilenbach  2 4
Rettenbach  4 1
Autenzell  0 2

Sterbefälle  26 (2024: 30)

Religion  2025 2024
RK   2.096 2.099
EV   181 170
Konfessionslos 835 799
Andere  35 35

Eheschließungen 19 (2024: 16)
(davon im Rathaus) 14 (2024: 11)

Alters- und Ehejubiläen
33 x  75. Geburtstag
  9 x 80. Geburtstag
16 x 85. Geburtstag
  8 x 90. Geburtstag
  1 x  95. Geburtstag

  9 x Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
  2 x Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
  2 x  Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

45 mal gratulierten die Bürgermeister persönlich.

Ältester Gemeindebürger
92 Jahre  (geb. 22.04.1933)

Älteste Gemeindebürgerin 
94 Jahre  (geb. 08.08.1931)

Sitzungen in 2025
• 21 Gemeinderatssitzungen mit 326 TOPs 
• 4 Schulverbandsversammlungen mit 67 TOPs

Informationen zum abgeschlossenen Haushalts-
jahr 2025 der Gemeinde Aresing – Zahlen gerundet
Verwaltungshaushalt   7.091.000 €
Vermögenshaushalt   4.992.000 €
Gesamthaushalt 12.084.000 €

Aufgenommene Kredite in 2025: 3.070.000 € 
Gesamthöhe Kassenkredite zur Liquiditätssicherung 
2.220.000 € - bis Jahresende vollständig getilgt.

Schuldenstand zum 31.12.2025   7.452.000 €
Rücklagen zum 31.12.2025:       749.000 €

Grundstücke:

· Wald/Feldgehölze 11,7 ha
· Ackerflächen      4,8 ha
· Grünflächen      6,5 ha
· Bauerwartungsland:   1,0 ha
· Gewerbefläche:   2,0 ha

Jahresrückblick 2025

Ferienprogramm 2026

Zum mittlerweile 24. Mal steigt heuer wieder unser 
Ferienprogramm. Vom Besuch bei der Feuerwehr, 
etlichen Sport-, Mal- und Bastelangeboten bis zur 
Nachtwanderung wird den Kindern während der 
großen Ferien wieder einiges geboten sein.

Wenn auch Du Lust dazu hast, dich mit einem 
Kursangebot zu beteiligen oder dazu Fragen hast, 
kannst Du dich bei: 
Siegfried Sibinger unter 0176 801773333 melden, 
oder deinen Kurs gleich online auf
 https://www.ferienplaner.net eintragen.
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Aus dem Gemeinderat

Verlegung Bachlauf „An der Weilach“ in Aresing; 
Abschluss Ingenieurvertrag
Für die weitere Umsetzung der bereits beschlossenen 
Maßnahme wurde das Ingenieurbüro Mayr aus 
Aichach vom Gemeinderat u. a. mit der Ausführungs-
planung und Bauoberleitung beauftragt. Das voraus-
sichtliche Gesamthonorar beläuft sich auf € 14.423,10 
brutto. Ein Teil dieser Kosten ist förderfähig.

Übertragung der standesamtlichen Aufgaben der 
Gemeinde Aresing an die Stadt Schrobenhausen
Seit 1980 werden die standesamtlichen Vorgänge der 
Gemeinde Aresing vom Standesamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Schrobenhausen übernommen. Die 
Verwaltungsgemeinschaft beabsichtigt nun aus per-
sonellen Gründen, alle standesamtlichen Aufgaben 
dauerhaft der Stadt Schrobenhausen zu übertragen.
Seitens des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern wird die freiwillige Zusammenlegung, gerade 
kleinerer, Standesämter ausdrücklich begrüßt, da so 
die ordnungsgemäße Durchführung der Aufgaben 
besser gewährleistet werden kann.

Da die Gemeinde Aresing auch in Zukunft kein eige-
nes Standesamt führen wird, hat der Gemeinderat der 
Übertragung nach Schrobenhausen zugestimmt. Die 
Gemeinde Aresing muss, wie in Vergangenheit, die 
durch die Auslagerung des Standesamts entstehen-
den Kosten übernehmen.

Haus für Kinder „St. Martin“ Aresing; Genehmi-
gung des Haushaltsplans 2026
Der Gemeinderat genehmigte den Haushaltsplan des 
Haus für Kinder „St. Martin“ in Aresing für das Haus-
haltsjahr 2026. Die Gemeinde Aresing übernimmt das 
erwartete Defizit in Höhe von 58.340 Euro. 

Gemeindeverbindungsstraße Aresing-Autenzell; 
Ausbesserung von Schadstellen, Beschluss über 
die entstandenen Kosten
Bereits in Vergangenheit hat der Gemeinderat die Aus-
besserung von Schadstellen auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße von Aresing nach Autenzell beschlossen. 
Die Arbeiten wurden inzwischen durchgeführt und die 
beauftragte Fa. Schweiger Straßenbau aus Altomüns-
ter hat die Schlussrechnung gestellt. Der Gemeinderat 
genehmigte nun diese Schlussrechnung in Höhe von 
37.534,27 Euro, brutto.

Umgestaltung der Ortsdurchfahrt Aresing, Aus-
bau Ortseingang Aresing-Nord; Auftragsvergabe
Der Gemeinderat hat den Ausbau des Knotenpunktes 

„Aresing-Nord“ im Zuge der Umgestaltung der Orts-
durchfahrt bereits beschlossen. Nach durchgeführter 
Ausschreibung wurde nun die Fa. Schweiger Straßen-
bau aus Altomünster als wirtschaftlichster Bieter mit 
der Umsetzung beauftragt. Die Auftragssumme 
beläuft sich auf 387.039,75 Euro, brutto. Für die Maß-
nahme erhält die Gemeinde Aresing eine Förderung 
im Sonderprogramm „Stadt und Land“ des Bundes 
sowie eine Kostenbeteiligung vom Vorhabenträger 
des Supermarkts, welcher an dieser Stelle entstehen 
soll.

Brückentage im Jahr 2026

Die Gemeindeverwaltung ist im Jahr 2026 an 
folgenden Brückentagen geschlossen:

• Freitag, 15. Mai
• Freitag, 5. Juni

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
sind geplant für

Montag, 11. Mai (Konstituierende Sitzung)
Montag, 18. Mai und 

Montag, 15. Juni

im Sitzungssaal des Rathauses. 
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Wahlergebnisse der Kommunalwahl 2026

Die Wahlbeteiligung lag bei 76,9  % 

Stimmendiagramm Bürgermeisterwahl

Wahl zum Ersten Bürgermeister 
der Gemeinde Aresing

Gewählte Mitglieder aus dem 
Gemeindebereich Aresing in den Kreistag 
des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen

    Stimmen
Angermeier Klaus CSU  24.234

Wahl zum Gemeinderat 
der Gemeinde Aresing

Partei Stimmen  Anteil 

CSU  11.064  38,5 %
Freie Wähler 13.175  45,8 %
LGA   4.511  15,7 %

Stimmberechtigte   2.475  
Wähler   1.903  76,9 %
Ungültige Stimmen        21    0,1 %
Gültige Stimmen 28.750  99,9 %

Gewählte Gemeinderatsmitglieder

Dick Werner   CSU
Stromer Stefan   CSU
Gaßner Roland   CSU
Kreitmeir Markus   CSU
Specht Martin   CSU
Bachhuber Hermann   CSU
Streicher Albert FREIE WÄHLER
Zeitlmair Andreas jun. FREIE WÄHLER
Hartmann Georg FREIE WÄHLER
Tyroller Michael FREIE WÄHLER
Kammerer Daniel FREIE WÄHLER
Plöckl Thomas FREIE WÄHLER
Limmer Katharina FREIE WÄHLER
Sibinger Siegfried   LGA
Brandstetter Josef   LGA
Gigler Raimund   LGA

Gemeindeblattle
ser

       
  wissen

 mehr! 

Angermeier Klaus  1.577 Stimmen 83,6 %
Sibinger Siegfried     310 Stimmen 16,4 %



Aresinger Gemeindeblatt 11

Aktuelles

Ausschreibung über externen Winterdienst

Die Gemeinde Aresing plant Teile des Winterdienstes 
extern zu vergeben. Die ausgeschriebenen Strecken 
und Flächen sowie weitere Informationen zur Aus-
schreibung können auf der Internetseite der Gemein-
de (www.aresing.de) unter „Aktuelles“ oder über den 
nachstehenden QR-Code eingesehen werden. 

Um an der Ausschreibung teilzunehmen bitten wir dar-
um, die entsprechenden Informatio-
nen unter den einzelnen Stre-
cken/Flächen einzutragen sowie die 
Bieterschlusserklärung zu unter-
schreiben und der Gemeinde bis 
10.06.2026, gerne auch per Mail an: 
neukaeufer@aresing.de 
zukommen zu lassen.

Verkauf Feuerwehrfahrzeug LF 8
- gegen Gebot - 

Die Gemeinde Aresing verkauft ein gebrauchtes Feu-
erwehrfahrzeug:

· Mercedes LP 813, 130 PS (96 kW), Diesel, 7,49 t 
· Aufbau LF 8 (Metz), Baujahr 1985 
· Pumpleistung: 800 l/min bei 8 bar 
· Betriebsstunden Pumpe: 126 
· Kilometerstand: 26.077 km 

Hinweise:
Ohne Ausrüstung. Bei privater Nutzung müssen Son-
dersignalanlage sowie Hoheitszeichen und Beschrif-
tung entfernt werden. Alters- und laufleistungsbeding-
te Gebrauchsspuren. Verkauf ohne Garantie und 
Gewährleistung.

Besichtigung:
Nur nach Terminabsprache beim Bürgermeister oder 
bei der Feuerwehr.

Besichtigung neues Feuerwehrfahrzeug 
(GWL 2)

Am 9. Mai von 14:00 bis 17:00 Uhr lädt die Feuer-
wehr Aresing zur Besichtigung des neuen Feuerwehr-
fahrzeugs am Feuerwehrhaus ein. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Um 18:30 Uhr ist Kirche mit Floriansamt und anschlie-
ßender Fahrzeugweihe.

Ehrenzeichen des 
Bayerischen Ministerpräsidenten

In der Allerheiligen-Hofkirche in der Residenz in Mün-
chen wurden Hermann Bachhuber und Petra Eichner 
im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung für ihre 
herausragenden ehrenamtlichen Verdienste mit dem 
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung wurde persönlich 
von Markus Söder überreicht. Erster Bürgermeister 
Klaus Angermeier sowie die stellvertretende Landrätin 
Rita Schmidt gratulieren den beiden Geehrten herzlich 
zu dieser besonderen Anerkennung.

v. l.: Erster Bürgermeister Klaus Angermeier, Hermann 
Bachhuber, Petra Eichner, Ulrike Scharf,
Bay. Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales 
und stellv. Landrätin Rita Schmidt

Montag bis Samstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
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Sind Sie gut auf ein 
Hochwasser vorbereitet?

Ob Flusshochwasser, hohes Grundwasser oder Über-
flutungen durch Starkregen: Hochwasser kann fast 
alle Menschen in Bayern treffen. Mit der richtigen Vor-
bereitung können Sie Gefahren für sich und Schäden 
an Ihrem Besitz verringern oder sogar ganz vermei-
den. Je früher und intensiver Sie sich mit den Themen 
Hochwasservorsorge und -schutz beschäftigen, desto 
besser:

• Wie können Sie Risiken erkennen?
• Wie können Sie Schäden vorbeugen?
• Was gehört zur persönlichen Vorsorge?
• Wie gut sind Sie auf den Ernstfall vorbereitet?

Machen Sie den Hochwasser-Check und finden es 
heraus: 
www.hochwasserinfo.bayern.de hat für verschiedene 
Akteure individuelle Online-Fragenkataloge entwi-
ckelt. Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, Unterneh-
mer, Landwirte, Architekten sowie Stadt- und Land-
schaftsplaner können damit prüfen, wie gut sie auf ein 
Hochwasser vorbereitet sind. Dabei gibt es viele Mög-
lichkeiten zur Vorsorge. Sei es, dass Sie sich rechtzei-
tig über Gefahren vor Ort informieren, eine Versiche-
rung abschließen, oder Gebäude und Grundstücke 
hochwasserangepasst planen und bauen – jeder Bei-
trag zählt.

Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz 

Hinweis zur Entleerung und Befüllung 
von Swimmingpools

Die Befüllung eines Swimmingpools oder (Schwimm-) 
Teichs erfolgt in den meisten Fällen mit Trinkwasser. 
Die Befüllung sollte über die Hausinstallation erfolgen. 
Eine Befüllung über den Gartenwasserzähler ist 
dabei jedoch nicht zulässig! Für größere Wasser-
mengen kann beim zuständigen Zweckverband zur 
Wasserversorgung ein Standrohr ausgeliehen wer-
den. 

Die Versickerung von Poolwasser (ausgenommen 
unbehandeltes Wasser) in den Untergrund ist aus 
wasserwirtschaftlichen Gründen nicht zulässig. Da 
das Wasser mit Chemikalien (wie z. B. Chlor etc.) auf-
bereitet wurde, handelt es sich um Abwasser, das bei 
Einleitung in den Untergrund das Oberflächen- bzw. 
Grundwasser nachteilig beeinflusst. Dies kann als 
Gewässerverunreinigung i.S.d. § 324 Strafgesetz-
buch geahndet werden.

Poolwasser darf also nicht versickert werden, son-
dern muss in den Kanal eingeleitet werden. Bei 
einer Befüllung mit Trinkwasser durch die Hausinstal-
lation, oder über ein Standrohr (hier erhält die Gemein-
de eine Info vom Zweckverband) wird automatisch 
auch die Abwassergebühr erfasst und von der 
Gemeinde in Rechnung gestellt (Berechnung über die 
jährliche Schmutzwasserabrechnung).   

Für Rückfragen zur Schmutzwasserabrechnung wen-
den Sie sich bitte an Frau Schneider unter Tel.-Nr. 
08252 91044-52. 

Hinweis zu Gartenwasserzähler 

Grundsätzlich ist jeder Gebührenpflichtige berechtigt, 
einen Gartenwasserzähler zu montieren, um die für 
die Bewässerung des Gartens entnommene Wasser-
menge zu ermitteln. Für die ermittelte und nachgewie-
sene Wassermenge muss keine Abwassergebühr 
gezahlt werden.

Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehal-
tenen Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichti-
gen. Er ist grundsätzlich durch geeichte und ver-
plombte Wasserzähler (keine mobilen Wasserzäh-
ler) zu führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene 
Kosten fest zu installieren hat. Der Gartenwasserzäh-
ler muss bei der Gemeinde angemeldet werden. 

Eichung Gartenwasserzähler 
Wir möchten darauf hinweisen, dass auch bei den Gar-
tenwasserzählern eine Eichung des Gartenzählers 
gewährleistet sein muss. Die Eichung/Zulassung von 
einem Wasserzähler gilt nur für einen bestimmten Zeit-
raum. Bei einem Zähler für Kaltwasser beträgt die 
Eichgültigkeit jeweils sechs Jahre. Die Frist endet 
jeweils mit Ablauf des Kalenderjahres. Der Gebühren-
pflichtige ist selbst für die Beachtung der Frist und für 
den rechtzeitigen Austausch des Gartenwassserzäh-
lers verantwortlich. Der Austausch ist der Gemeinde 
zu melden.

Für Rückfragen zum Thema Gartenwasserzähler wen-
den Sie sich bitte an Frau Schneider unter Tel.-Nr. 
08252 91044-52. 

Rücksicht bei Feiern

Der Sommer steht vor der Tür – und damit auch viele 
schöne Feiern. Feiern macht Spaß – doch bitte mit 
Rücksicht auf die Nachbarschaft! Drehen Sie die 
Musik rechtzeitig leiser, um Ärger zu vermeiden. So 
bleibt die Feier für alle ein Vergnügen.

Aktuelles



Aresinger Gemeindeblatt 13

Ramadama 2026

Die Ramadama-Aktion zur Säuberung unserer Land-
schaft wurde am 11. April 2026 durchgeführt. Erster 
Bürgermeister Klaus Angermeier sprach seinen herzli-
chen Dank an die 73 freiwilligen Helfer aus, die nach 
getaner Arbeit zu einer gemeinsamen Brotzeit im Bau-
hof eingeladen wurden.

Auch die Kleinsten waren beim Ramadama in Ober-
lauterbach und Niederdorf dabei. 

Bild: Anna Leib

Veränderungen an die Gemeinde melden

Zur richtigen Berechnung Ihrer Niederschlagswasser-
gebühr sind Sie verpflichtet folgende Veränderungen 
an die Gemeinde zu melden:

• Vergrößerung der befestigten (gepflasterten) Hof-
fläche

• Neuanschlüsse von Dachflächen an das Kanalnetz

Funkalarmierung

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der Sirenen 
und Meldeempfänger wird am Samstag, 4. Juli, um 
11.30 Uhr ein Probebetrieb durchgeführt.

Informationsschreiben: Kontrolle und Ablauf
von Reisepässen und Personalausweisen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie hiermit daran erinnern, die Gültigkeit 
Ihrer Ausweisdokumente – insbesondere Ihres Reise-
passes und Personalausweises – zu überprüfen. 
Abgelaufene Dokumente können nicht mehr verwen-
det werden und können dazu führen, dass Sie bei Rei-
sen oder Behördenangelegenheiten auf Probleme 
stoßen.

Warum ist eine rechtzeitige Kontrolle wichtig?

• Reisen ins Ausland: Viele Länder verlangen bei der 
Einreise, dass Ihr Reisepass noch mindestens 6 
Monate gültig ist.

• Behördenangelegenheiten: Ein gültiger Personal-
ausweis ist für viele amtliche Vorgänge unverzicht-
bar.

• Identitätsnachweis: Ein abgelaufenes Dokument 
kann bei der Identitätsprüfung nicht verwendet wer-
den.

Was sollten Sie tun?

1. Gültigkeit überprüfen: Prüfen Sie das Ablaufda-
tum auf Ihrem Reisepass und Personalausweis.

2. Rechtzeitig erneuern: Beantragen Sie bei Bedarf 
neue Dokumente. Planen Sie dabei genügend Zeit 
ein, da die Bearbeitungsdauer je nach Nachfrage meh-
rere Wochen betragen kann.

3. Erforderliche Unterlagen bereithalten: Für die 
Beantragung neuer Dokumente benötigen Sie in der 
Regel ein aktuelles biometrisches Passfoto (kann auf 
Wunsch auch vor Ort für derzeit 6,-- € erstellt werden) 
und Ihren alten Reisepass bzw. Personalausweis.

4. Hinweis zu besonderen Fällen: Namensänderun-
gen: Sollte sich Ihr Name ändern (z. B. durch Heirat), 
sind neue Dokumente erforderlich.

Die Erneuerung erfolgt im Einwohnermeldeamt.
Bitte informieren Sie sich vorab über die Öffnungszei-
ten (www.aresing.de).

Falls Sie weitere Fragen haben, stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 08252 91044-50 
oder per E-Mail unter gemeinde@aresing.de.

Aktuelles
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Bild: DIBAG

Oamoi neidappt is scho z´vui
Hundekot auf Plätzen, Wegen und Wiesen

Aufgrund der in der letzten Zeit eingegangenen 
Beschwerden appellieren wir an alle Hundebesitzer: 
Hundekot ist nicht nur als „Tretmiene“ für jedermann 
lästig, sondern enthält auch ein großes gesundheitli-
ches Gefahrenpotential für Mensch und Tier. Zu 
Bedenken ist auch, dass bei Ernten Hundekot in Wie-
sen und Feldern nicht nur auf Futtermittel, sondern 
auch auf unsere zukünftigen Nahrungsmittel verteilt 
wird. Bitte machen Sie keine öffentlichen Plätze, ange-
baute Äcker, Wiesen und Wege im Interesse aller zum 
Hundeklo! Bitte benutzen Sie die Hundekotbeutel in 
den aufgestellten Hundetoiletten.

Fundsachen

Im Fundamt der Gemeinde Aresing wurde abgege-
ben:

• Brille 
• In-Ear Kopfhörer

Bei Rückfragen wenden Sie sich  in der Gemeindever-
waltung bitte an Frau Steinberger unter:
Tel. 08252 91044-50.

Standorte der Defibrillatoren

Im Gemeindebereich sind insgesamt sechs Defibrilla-
toren installiert, die rund um die Uhr für jedermann 
zugänglich sind. Der Defibrillator ist bei einem Herzin-
farkt ein wichtiges Hilfsmittel, um Leben zu retten. Er 
ist sehr leicht zu bedienen, denn das Gerät spricht mit 
einem und gibt genaue Anweisungen, misst selbstän-
dig die Herztöne und leitet automatisch die notwendi-
gen Schritte ein.

Unsere Standorte sind:

• Raiffeisenbank Aresing
• Schule Aresing
• Schützen- und Dorfheim Oberlauterbach
• Feuerwehrhaus in Unterweilenbach
• Schützenheim Autenzell
• Neues Feuerwehrhaus in Rettenbach

Aktuelles

Tipp des Monats vom Pflegestützpunkt Neu-
burg-Schrobenhausen: Entlastungsbetrag 

Oftmals stellt bereits bei Beginn der Pflegebedürftig-
keit die Haushaltsführung für die Betroffenen eine 
große Hürde dar. Um Menschen mit Pflegebedarf und 
deren Pflegepersonen zum Beispiel im Haushalt zu 
entlasten, gibt es den sogenannten Entlastungsbe-
trag.

Dieser ist eine Leistung der Pflegekasse und umfasst 
131 Euro pro Monat. Jeder Pflegebedürftige hat ab 
Pflegegrad 1 Anspruch darauf. Der Entlastungsbetrag 
wird aber nicht ausbezahlt, sondern bei der Pflegekas-
se wie bei einem Sparbuch monatlich angespart. Er ist 
zweckgebunden und kann für eine Hilfe im Haushalt, 
aber auch für eine Alltagsbegleitung oder für den 
Eigenanteil bei der Kurzzeit- und/oder Tagespflege 
eingesetzt werden. 

Ausnahme: Nur bei Pflegegrad 1 gibt es einen weite-
ren Verwendungszweck für den Entlastungsbetrag. Er 
kann dann auch für einen ambulanten Pflegedienst 
zur Unterstützung bei der Körperpflege genutzt wer-
den.

Nicht oder nicht vollständig verbrauchte Leistungen 
am Ende eines Kalenderjahres können in das Folge-
jahr übertragen und noch bis zum 30.06. verwendet 
werden. Die Pflegekasse kann Auskunft darüber 
geben, wie viel vom Entlastungsbetrag übrig ist, bezie-
hungsweise wie viel bereits schon ausgeschöpft wur-
de.

Achtung: Der Entlastungsbetrag kann nur für qualifi-
zierte Unterstützungsangebote, beziehungsweise 
Leistungserbringer in Anspruch genommen werden.

Wie kann man den Entlastungsbetrag mit der Pfle-
gekasse abrechnen? 
Hier gibt es zwei Möglichkeiten:
· Die Rechnungen vom Leistungserbringer werden 

vorab von der pflegebedürftigen Person bezahlt und 
anschließend bei der Pflegekasse eingereicht. 

· Der Leistungserbringer rechnet direkt mit der Pfle-
gekasse ab. Hierzu wird eine Abtretungserklärung 
benötigt.

Pflegestützpunkt Neuburg-Schrobenhausen:
Telefon: 08431/57-547
pflegestuetzpunkt@neuburg-schrobenhausen.de
Öffnungszeiten Neuburg, Bahnhofstraße 107
Di, Mi, Fr  09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do   13:00 – 16:00 Uhr
Öffnungszeiten SOB, Georg-Alber-Straße 27
Mo, Fr   09:00 – 12:00 Uhr

DEFI
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Informationen zum Gemeindeblatt

Das Gemeindeblatt erscheint zweimonatlich. Bitte 
reichen Sie spätestens bis zum genannten Redak-
tionsschluss Ihre Berichte und Anzeigen bei der 
Gemeinde ein. Verspätet eingereichte Beiträge kön-
nen erst im darauffolgenden Gemeindeblatt veröffent-
licht werden. Herzlichen Dank!

Anzeigenannahme und Kontakt
Sachbearbeitung: Heidi Kummeth
Telefon:   08252 91044-58
E-Mail:   gemeindeblatt@aresing.de

Ausgabe 4/2026 für Juli und August 2026:
Redaktionsschluss:  01.06.2026
Erscheinungstermin: Anfang Juli

Ausgabe 5/2026 für September und Oktober 2026:
Redaktionsschluss:  03.08.2026
Erscheinungstermin: Anfang September

Ausgabe 6/2026 für November und Dezember 2026
Redaktionsschluss:  05.10.2026
Erscheinungstermin: Anfang November

Ausgabe 1/2027 für Januar und Februar 2027:
Redaktionsschluss:  23.11.2026
Erscheinungstermin: vor Weihnachten 2026

Steuerfälligkeit

Am 15.05.2026 sind folgende Steuern zur Zahlung 
fällig:

Grundsteuer A und B                2. Rate
Gewerbesteuervorauszahlung 2. Rate
Hundesteuer    jährlich
Schmutzwassergebühren  Vorauszahlung 
2026
Niederschlagswassergebühr  zum 01.07. fällig

Zahlungspflichtige, die am Bankeinzugsverfahren 
teilnehmen, werden die fälligen Beträge vom Giro-
konto abgebucht. Alle „Barzahler“ bitten wir, die 
Steuern termingerecht einzuzahlen, da ansonsten 
eine kostenpflichtige Mahnung erteilt werden muss 
und ggf. Säumniszuschläge kraft Gesetzes anfallen.

Achtung Bankabbucher!
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, uns evtl. Änderun-
gen der Bankverbindung oder Kontonummer umge-
hend mitzuteilen. Die Banken berechnen für Rück-
lastschriften Gebühren, die an Sie weiterberechnet 
werden müssen.

Rentensprechstunden

Bei dringenden Fragen nutzen Sie bitte die Online-
dienste der Rentenversicherung Bayern Süd unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de oder das 
kostenlose Servicetelefon: 0800 1000 480 15

Rentensprechtage in Schrobenhausen
Die Deutsche Rentenversicherung hält wieder 
Rentensprechtage in Schrobenhausen, 
Regensburger Str. 5, 2. Stock, ab: 
Mittwoch, 20.05.2026 und 24.06.2026

Telefonische Anmeldung erforderlich: 
Tel.: 0800 1000 480 15 
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei.

Rentensprechstunden im Rathaus Aresing

Kostenlose Rentensprechstunden werden im Rat-
haus in Aresing angeboten am: 
Donnerstag, 11. Juni 2026, von 16.00 – 18.00 Uhr

Energieberatung

Kostenlose Energieberatung im Landkreis 
Nächste Termine in Schrobenhausen:
13. Mai 2026  14:30 bis 19:00 Uhr
10. Juni 2026  14:30 bis 19:00 Uhr

in der Volkshochschule Schrobenhausen
Zimmer 101, 1. Stock rechts
Lenbachstraße 22, 86529 Schrobenhausen

Behördensprechtag

Bayer. Landesamt für Denkmalpflege
Nächste Termine voraussichtlich:

6. Mai und 17. Juni 2026

Bei aktuellen Fragen oder falls eine Ortsbesichtigung 
gewünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, 
Herrn Kaes, Tel. 08431 57-257, rechtzeitig mit, jedoch 
spätestens sechs bis acht Wochen vor dem Sprech-
tagtermin.

Eigenes Postfach 
für das Gemeindeblatt eingerichtet

Liebe Gemeindeblattleser, bitte senden Sie 
zukünftig Ihre Beiträge an unser neues Funk-
tionspostfach gemeindeblatt@aresing.de
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Information des Wasserzweckverbands 
Paartalgruppe zur Trinkwasserversorgung 

der Ortsteile Oberlauterbach und Niederdorf

Neubau einer Druckerhöhungsanlage bei Waizen-
ried

Ein weiterer Meilenstein zur Versorgungssicherheit 
mit Trinkwasser wurde in den vergangenen Tagen im 
Versorgungsgebiet des Wasserzweckverbands 
Paartalgruppe gesetzt.

Für die neue Druckerhöhungsanlage (DEA) an der 
Kreisstraße zwischen Diepoltshofen und Waizenried 
wurden zwei Fertigbauteile mit einem Gewicht von bis 
zu 73 Tonnen mit Schwertransporten angeliefert und 
mit einem Schwerlast-Autokran in die bereitstehende 
Baugrube gehoben. Auch einige Zuschauer, darunter 
die Verbandsvorsitzenden Jürgen Haindl (Hohenwart) 
und Josef Fuchs (Waidhofen) haben sich an der 
Baustelle das Spektakel angesehen.

Im vorgefertigten Kellergeschoss wurden bereits im 
Werk der Firma „Betonfertigteile Fuchs Süd GmbH“ 
die 4 Trinkwasserpumpen sowie 2 Feuerlöschpumpen 
sowie die Leitungen und Schieber vorinstalliert. Nach 
dem Setzen der beiden Bauteile wird noch die Elektrik 
sowie das Pultdach und die Außenverkleidung ange-
baut und die neue Druckerhöhungsanlage an das 
Wasserleitungsnetz angeschlossen. Weiterhin ist zur 
Energieeinsparung eine Photovoltaikanlage zum 
Eigenverbrauch geplant.

Der WZV Paartalgruppe baut zusammen mit dem 
Wassermeister Tim Milbrodt von den Stadtwerken 
Pfaffenhofen (Betriebsführung) seit über 5 Jahren im 
Bereich Diepoltshofen und Waizenried das Ortsnetz 
sowie eine Überlandleitung nach Strobenried neu. 
Das über 60 Jahre alte Leitungsnetz wies hier eine 
hohe Quote an Wasserrohrbrüchen auf. So kostete 
dem Zweckverband allein die Erneuerung des knapp 

4 Kilometer langen Wasserleitungsnetzes bereits über 
2 Millionen Euro.

Die bestehende, in den 1960er in Betrieb genomme-
ne, Druckerhöhungsanlage südlich von Waizenried 
wurde vor der Planung eingehend begutachtet. In der 
Anlage selbst hätten umfangreiche Sanierungs- und 
Erneuerungsmaßnahmen an der Maschinen-, Elek-
tro- bzw. Steuertechnik erfolgen müssen. Ferner ist 
die alte Anlage aufgrund der Lage in einem Waldstück 
immer wieder schwer zu erreichen. Die Verbandsver-
sammlung hat daher den Planungen zugestimmt, das 
Wasserleitungsnetz und auch die Druckerhöhungsan-
lage an anderer Stelle direkt an der Kreisstraße neu zu 
bauen. 

In der neuen Druckerhöhungsanlage entsteht dadurch 
ein neuer moderner Kreuzungspunkt, bei dem nicht 
nur das Gebiet von Strobenried (Gemeinde Gerols-
bach) und die Ortsteile Diepoltshofen und Waizenried 
(Gemeinde Waidhofen) versorgt werden. Über 
diesen Leitungsknoten verläuft künftig auch die 
Trinkwasserversorgung der Gemeindeteile 
Oberlauterbach und Niederdorf (Gemeinde Are-
sing). Damit wird jedes angeschlossene Leitungsnetz 
mit moderner Messtechnik überwacht und bei Störun-
gen direkt das Betriebspersonal der Stadtwerke 
Pfaffenhofen informiert.

Der Neubau der Druckerhöhungsanlage kostet dem 
Zweckverband weitere 1,5 Millionen Euro. Diese 
Kosten, die bereits teilweise über das Maßnahmenpa-
ket III bezahlt wurden, müssen laut Verbandsvorsit-
zenden über Verbesserungsbeiträge finanziert 
werden. Aktuell werden derzeit von der Verwaltung die 
Kosten aus dem Maßnahmenpaket II zusammenge-
tragen und mit einem Kommunalberatungsbüro für die 
Berechnung der Schlussrate des Verbesserungsbei-
trags vorbereitet. 

Bilder und Text: Florian Schröder, Markt Hohenwart

Aktuelles
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Energiekosten senken: Kostenlose Beratung 
und Tools für Bürger 

Die Energiewende findet zu Hause statt. Der Land-
kreis Neuburg-Schrobenhausen unterstützt Sie dabei 
mit einem gezielten Servicepaket:

Kostenlose Energiesprechstunden: In Kooperation 
mit dem VerbraucherService Bayern bieten wir neutra-
le Einzelberatungen (45 Min.) zu Dämmung, PV, Hei-
zungstausch, Abrechnungen und Förderung an. Ter-
mine finden in Neuburg, Schrobenhausen und Burg-
heim statt.

Vor-Ort-Check: Für eine detaillierte Analyse direkt an 
Ihrer Immobilie oder Mietwohnung kommt ein Experte 
zu Ihnen nach Hause (Eigenanteil: 40 €).

Online-Solarrechner: Prüfen Sie in wenigen Minuten 
das Solarpotenzial Ihres Daches inklusive Wirtschaft-
lichkeitsberechnung unter: 
www.solare-stadt.de/neuburg-schrobenhausen/

Energiesparkoffer: Leihen Sie sich kostenlos Profi-
Werkzeuge (z. B. Wärmebildkamera, Strommessge-
räte) aus, um Energiefresser im Haushalt selbst aufzu-
spüren.

Anmeldung und Kontakt:
Reservieren Sie Ihren Termin beim 
Klimaschutzmanager Christoph Unterburger 
unter Telefon 08431 57-184, 
beim VerbraucherService unter 0841 95159990 
oder per E-Mail an 
klimaschutz@neuburg-schrobenhausen.de.

„Clever Energie sparen“ – die Neue Online-
Vortragsreihe des Vereins „Energie effizient 

einsetzen“

Die Kosten für Öl, Gas und Strom steigen unaufhalt-
sam. Durch den schonenden Umgang und den effi-
zienten Einsatz dieser Ressourcen ist es uns dennoch 
möglich, den wachsenden Energiekosten entgegen-
zuwirken. Der Verein EEE bietet schon seit vielen Jah-
ren kostenlose Beratungen für die Bürger des Land-
kreises Neuburg-Schrobenhausen an. Auch in diesem 
Frühjahr gibt es wieder einen online-Vortragsreihe mit 
Themen zum Energiesparen. Sie finden jeweils von 
18:30 – 20:00 Uhr statt, die Teilnahme ist kostenlos:

Di., 05.05.2026 
„Photovoltaik zur Selbstversorgung & Weiterbetrieb 
nach 20 Jahren“ und „Förderungen für Investitionen in 

PV und Speichersysteme“ 
Referent Michael Segeth 

Di., 12.05.2026
„Energieabend in Sandizell (Doppelvortrag)“
1. Vortrag: „Jedes Haus selbst versorgt – Unabhängig 
mit PV, Speicher und Energiemanagement“ 
Referent: Tobias Stuhlenmiller

2. Vortrag: „So sparen Häuser heute – mit Wärmepum-
pe, PV, Speicher & variablem Strompreis“ 
Referent: Ferdinand Mießl
Ort: Architekturbüro Mießl, Asamstraße 18, Sandizell 
– max. 25 Teilnehmende

Interessierte können sich bis zwei Tage vor dem jewei-
ligen Vortrag kostenlos per E-Mail unter info@e-e-
e.eu anmelden unter Angabe von gewünschtem Ter-
min und Namen. Voraussetzungen für die Teilnahme 
sind eine funktionierende E-Mail-Adresse sowie Inter-
netzugang über ein Smartphone oder PC. Nach Ein-
gang der Anmeldungen erhalten Sie einen Link für den 
Zugang zu den Vorträgen. Um am Zoom-Meeting teil-
zunehmen, müssen Sie vorher Zoom installiert haben. 
Die Teilnahme ist nur unter vorheriger Anmeldung mög-
lich.

Wer die Vorträge verpasst, der kann sich die Aufzeich-
nungen zu einem spä-
teren Zeitpunkt anse-
hen auf www.e-e-e.eu.

Termine Hospizverein 

Angebote des Hospizverein ND-SOB e. V. unter 
www.hospizverein-neusob.de oder jederzeit unter 
Tel.: 08431 4364061 erreichbar. Vor Ort in SOB im 
Caritaszentrum jeden Montag von 16.00 - 18.00 Uhr.

Stimmen Ihre Vereinsdaten noch?

Um unsere Vereinsliste auf der Gemeindehomepage 
aktuell halten zu können, bitten wir die Vereine, uns 
auf dem Laufenden zu halten.

Die Vereinsliste finden Sie auf www.aresing.de 
> Freizeit & Kultur > Vereine und Verbände

Bitte helfen Sie mit und informieren uns, wenn sich 
Änderungen ergeben:
Kontakt: Carolin Boehm, 
Tel.: 08252 91044-60, Mail: boehm@aresing.de
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AktuellesAktuellesIhr direkter Draht zur Verwaltung und Wissenswertes rund um Aresing
Hermann Knöferl
Geschäftsleitung, 
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-56
knoeferl@aresing.de

Jonas Frauenholz
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-55
frauenholz@aresing.de

Carolin Boehm
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-60
boehm@aresing.de

Irena Weise
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-59
weise@aresing.de

Verena Schwürzer
Bauamt
Tel 08252 91044-53
schwuerzer@aresing.de

Martina Steinberger
Vermittlung, Pass- und
Einwohnermeldestelle
Tel 08252 91044-50
steinberger@aresing.de

Polizei Schrobenhausen
Tel 08252 8975-0
Notruf 110

Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Notruf 116117

Giftnotruf
Notruf 089 19240

Moritz Neukäufer
Kämmerei, Personalwesen
Tel 08252 91044-54
neukaeufer@aresing.de

Heidi Kummeth
Kassen- und 
Liegenschaftsverwaltung,
Gemeindeblatt
Tel 08252 91044-58
kummeth@aresing.de

Lenka Horn
Rechnungswesen
Tel 08252 91044-57
horn@aresing.de

Sonja Schneider
Steuern und 
Verbrauchsgebühren
Tel 08252 91044-52
schneider@aresing.de

Gemeindeverwaltung
St.-Martin-Str. 16
86561 Aresing
Tel   08252 91044-50
Fax 08252 6404
gemeinde@aresing.de
www.aresing.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Di u. Do* 13.00 - 16.00 Uhr
*zweiter Do. im Monat bis 18.00 Uhr 

1. Bürgermeister 
Klaus Angermeier
Tel 08252 91044-51
buergermeister@aresing.de

2. Bürgermeister
Georg Hartmann
Kabisstr. 13
86561 Aresing
Tel 08252 5541
2.buergermeister@aresing.de

3. Bürgermeister
Werner Dick
Eichenstraße 1 
86561 Aresing
Tel 08252 83477

Sprechzeiten Bürgermeister
nach Vereinbarung

BAUHOF:
Tel  08252 91559-94
Fax 08252 91559-95

Andreas Pfündl
Bauhofleiter
Tel 0160 99644989

Thomas Bader
Tel 0160 96969199

Kath. Pfarramt
Dorfstr. 61 
86565 Weilach
Tel 08259 897909-0

Pfarrer Biju Merryvilla 
Tel: 0175 6414561

Kaplan Apollinaris Ngao 
Tel 08252 2429
Tel 0157 79268459

Haus für Kinder
„St. Martin“
Bischof-Sailer-Str. 5
86561 Aresing
Tel 08252 4115
www.kindergarten-
aresing.de

Bischof-Sailer-
Grund-/Mittelschule
Eichenstr. 11
86561 Aresing
Tel   08252 2483
post@schule-aresing.de
www.volksschule-
aresing.de

Mittagsbetreuung
St.-Martin-Str. 23 a
Tel 08252 9644064
mittagsbetreuung@
aresing.de

Notrufnummern
ESB Techn. Bereitschafts-
dienst
Notruf 08441 8078-0 (24h)

E.ON
Störungsstelle
Notruf 0941 28003366 (24h)

Tierschutzverein ND-SOB
Notruf 0171 7026014

AltoNetz 
Tel 08254 6824201
bei Störung: 08254 519

Wasserzweckverband 
Beinberggruppe
Gachenbach
Tel   08259 553 (vormittags)
Fax  08259 828732
Notruf 0151 29143423
Notruf 0170 7624174
Ortsteile:
Aresing, Autenzell,
Rettenbach, Ober- und
Unterweilenbach

Wasserzweckverband 
Paartalgruppe
Hohenwart
Tel   08443 6930
Fax 08443 6969
Notruf 0176 40462132
Ortsteile:
Oberlauterbach und
Niederdorf
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Beschlüsse aus der Schulverbandssitzung

Jahresrechnung 2025
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2025 
wurde der Schulverbandsversammlung vorgelegt. Die 
Versammlung nahm Kenntnis von der Jahresrech-
nung und beauftragte den Rechnungsprüfungsaus-
schuss mit der Durchführung der örtlichen Rech-
nungsprüfung.

Erlass der Haushaltssatzung 2026
Die Schulverbandsversammlung hat die vorgeschla-
gene Haushaltssatzung für das Jahr 2026 erlassen. 
Diese schließt im Verwaltungshaushalt mit Einnah-
men und Ausgaben i. H. v. 1.195.268 Euro. Im Vermö-
genshaushalt schließt sie mit Einnahmen und Ausga-
ben i. H. v. 8.585.637 Euro. In diesem Zuge wurde 
auch der Finanzplan, das Investitionsprogramm und 
der Stellenplan beschlossen. Die Haushaltssatzung 
wurde inzwischen bereits vom Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen genehmigt und öffentlich bekannt 
gemacht.

Bestandsschulgebäude; Installation neue Brand-
meldeanlage
Die Schulverbandsversammlung genehmigte die 
Gesamtkosten für die Anschaffung einer notwendigen 
neuen Brandmeldeanlage im Bestandsgebäude der 
Grund- und Mittelschule i. H. v. 21.332,50 Euro, brutto. 
Eine Reparatur der veralteten Anlage war, auch im 
Hinblick auf die Kopplung mit der neuen Anlage in der 
Schulhauserweiterung, nicht mehr möglich. 

Erweiterung der Grund- und Mittelschule in Are-
sing; Genehmigung Schlussrechnung
Nach Abschluss der Arbeiten für das Gewerk Erdwär-
mesonden genehmigte die Schulverbandsversamm-
lung die geprüfte Schlussrechnung der Fa. Dietrich 
Erdwärme GmbH aus Weilheim-Teck i. H. v. 
425.352,96 Euro, brutto. Damit wurden auch die 
Mehrkosten im Vergleich zum Hauptauftrag von 
34.258,10 Euro, brutto, gebilligt. Die Mehrkosten sind 
durch Massenänderungen und zusätzlich notwendige 
Erdarbeiten entstanden.Netzentgelten, Steuern, 
Abgaben und Umlagen.

Aus dem Schulverband

Die nächste Sitzung des Schulverbands
findet am

Mittwoch, 10. Juni (Konstituierende Sitzung)
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Unsere Schulen

Gastfamilien für Schüler 
aus Lateinamerika gesucht

Die DJO sucht nette Gastfamilien für Jugendliche (14-
16 Jahre): 
Brasilien Porto Alegre 21.06.–21.07.2026, 
Brasilien Ivoti 21.06.–11.07.2026, 
Peru Arequipa 24.10.–05.12.2026, 
Guatemala Stadt 22.11.–20.12.2026. 
Ein Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Tel. 0711 6586533, 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Informationen zum 
zukünftigen Ganztagsangebot

Offenes Ganztagsangebot
Mit dem Ende des Schuljahres 2025/26 endet die 
bisherige Mittagsbetreuung in Aresing. Ab dem 
darauffolgenden Schuljahr 2026/27 wird an der 
Grundschule Aresing die Offene Ganztagsbetreuung 
(OGTS) eingeführt. Diese Einrichtung erfolgt unter 
den Vorgaben des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus, wobei die Kinder nach dem 
Unterricht in altersgemischten Gruppen im neu 
errichteten Pavillon am Schulgelände betreut werden. 
Um die gewohnte Qualität der Betreuung zu gewähr-
leisten, werden die vorhandenen Betreuungskräfte 
weiterhin beschäftigt. Der Schulverband ist Träger und 
Kooperationspartner, was eine enge Anbindung an die 
Schule sicherstellt.

Die OGTS bietet ein gezieltes Unterrichts- und Betreu-
ungsprogramm unter der Leitung der Schule. Eine 
Anmeldung ist ab zwei Wochentagen möglich. Ein 
wesentlicher Vorteil für die Eltern ist, dass die Beiträge 
dank höherer staatlicher Förderung nahezu komplett 
entfallen. Zudem besteht im Rahmen der OGTS eine 
Schülerbeförderungspflicht durch den Schulverband.

Ferienbetreuung
Ergänzend wird voraussichtlich ab den Faschingsfe-
rien 2027 eine Ferienbetreuung organisiert. Diese 
wird jedoch nicht für alle Ferien angeboten.  Pro 
Kalenderjahr wird es max. 20 Schließtage geben. Die 
Ferienbetreuung kann unabhängig von einer OGTS-
Anmeldung in Anspruch genommen werden. Die 
Durchführung wird entweder durch den Schulverband, 
einen externen Träger oder durch Kooperationen mit 
anderen Gemeinden realisiert. Für die Inanspruch-
nahme Betreuung werden Elternbeiträge erhoben.
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Handykurs für Senioren

In Zusammenarbeit mit dem KJR bot die Nachbar-
schaftshilfe einen Handykurs für Senioren an. In 
entspannter Atmosphäre konnten sich die angemelde-
ten Seniorinnen von den Fußball-B-Juniorinnen der 
SG Aresing-Weilach am eigenen Handy zeigen 
lassen, welche Apps man wofür nutzen kann und wie 
man gewünschte Funktionen aufruft. Weitere Termine 
für Handykurse sind in Planung.

Bild und Text: Siegfried Sibinger

Xaver Tyroller feierte seinen 80. Geburtstag 

Im Kreise seiner Familie und seinen Mitstreitern im 
Seniorenbeirat feierte Xaver Tyroller am Karsamstag 
seinen 80. Geburtstag. Frisch zurück aus der Reha, 
bestens erholt, wurde in gemütlicher Runde gefeiert, 
zu der auch Bürgermeister Klaus Angermeier dazu 
stieß. Der komplette Seniorenbeirat beendet ja Ende 
April seine Tätigkeit. Xaver Tyroller dankt allen Frauen 
und Männern, die ihn die ganzen zwölf Jahre tatkräftig 
unterstüzt haben.  

v.l.: Erster Bürgermeister Klaus Angermeier, Ewald 
Sailer, Xaver Tyroller, Hans Dieter Vogl, Wilhelm 
Munkert

Text: Hans Dieter Vogl, Bild: Familie Tyroller

Unsere Senioren

Das Blaukehlchen (Luscinia svecica) – eine 
unserer schönsten Singvogelarten

Der schöne Vogel ist in Bayern regional verbreitet. Die 
Bestände haben in den letzten Jahrzehnten wieder 
zugenommen. Die Art ist bei uns nicht gefährdet – aber 
geschützt. 

Das Blaukehlchen gehört zur Familie der Fliegen-
schnäpper. Namensgebend ist die auffallende Blau-
färbung der Kehle und Brust beim Männchen. Je nach 
Unterart haben die Männchen zudem dort einen 
weißen oder roten Stern. Es gibt auch Unterarten 
denen der Stern fehlt. Bei uns findet man fast nur 
weißsternige Blaukehlchen. Der Vogel ist 13-14 cm 
groß. Weibchen fehlt die blaue Färbung der Brust. Im 
Flug sieht man schön die rostroten Schwanzfedern. 
In den Alpen kann man auch das rotsternige Blaukehl-
chen sehen, welches ansonsten nur in Skandinavien 
beheimatet ist. 

Blaukehlchen sind Zugvögel. Unsere Vögel überwin-
tern vor allem in Ostafrika und sind damit Langstre-
ckenzieher. Der Heimzug erfolgt meist bis Mitte März; 
der Abzug im August oder September. Legebeginn ist 
ab Mitte April. Blaukehlchen sind Freibrüter und legen 
ihr Nest bodennah in dichter Vegetation an. Das 
Gelege besteht aus bis zu 7 Eiern. Die Brutdauer 
beträgt 12-14 Tage. Weitere 15 Tage werden die 

Natur in Aresing
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Titel erfolgreich verteidigt: 
Ministrantinnen der PG Aresing – Weilach 

gewinnen Mini-Cup 2026!

Am 7. Februar 2026 nahmen die Ministrantinnen der 
PG Aresing - Weilach beim Mini-Cup in Schrobenhau-
sen teil und konnten ihren Titel erfolgreich verteidigen. 
Neun Mädels traten an und wurden zusätzlich von 
zwei Mädels aus Hohenried unterstützt, die sich sehr 
gut in die Mannschaft integrierten. Bereits seit Mitte 
Januar hatten sich die Mädels unter der Leitung von 
Christopher Breitsameter intensiv vorbereitet.

Außerdem freuten sich die Mädels nicht nur über die 
Unterstützung von Kaplan Apollinaris, der bei den 
Spielen eifrig mitfieberte, sondern auch über einen 
kleinen Fanclub der Pfarreiengemeinschaft.

Im ersten Spiel erreichten sie ein Unentschieden 
gegen Neuburg I auf welches ein verdienter 2:0-Sieg 
gegen Neuburg II folgte. Im Finale traf das Team nun 
erneut auf Neuburg I und nach einem spannenden 0:0 
ging es ins Elfmeterschießen. 

Dank einer großartigen Leistung ihrer Torhüterin und 
einer nervenstarken letzten Schützin konnten sich die 
Ministrantinnen schließlich erneut den Turniersieg 
sichern und dürfen sich Titelverteidigerinnen nennen.

Auch die Jungs der PG traten in der Altersklasse der 
12–14-Jährigen an und erreichten einen sehr guten 
zweiten Platz.

Bild und Text: PG Aresing-Weilach

Unsere Vereine und GruppierungenNatur in Aresing

Jungen von den Eltern im Nest mit Nahrung versorgt. 
Meist erfolgt nur eine Jahresbrut. 

Mit seinem spitzen Schnabel jagt der Vogel in Boden-
nähe überwiegend nach Insekten. Auch Beeren und 
Sämereien stehen auf seinem Speiseplan – ebenso 
wie Würmer und Schnecken. Der Gesang erinnert ein 
wenig an eine Nachtigall. Nach einem zögerlichen „sri-
sri-sri“ folgt eine Folge schneller melodischer Elemen-
te. Das Blaukehlchen ahmt auch gerne andere Vogel-
stimmen nach! Im Verhalten und der Gestalt erinnert 
das Blaukehlchen ein wenig an das bekanntere 
Rotkehlchen. Es wirkt hochbeinig und wippt häufig mit 
Schwanz und Oberkörper. 

In freier Wildbahn können die Tiere ein Alter von 9 
Jahren erreichen. In Zoos sind bis zu 11 Jahren belegt. 
Eine hohe Sterblichkeitsrate besteht im ersten 
Lebensjahr – insbesondere durch Feinde wie Marder, 
Fuchs, Wildschwein, Wiesel, Rabenvögel, Falken, 
Sperber, Rotmilan und Schlangen. Nach einem Jahr 
kann schon die erste Brut erfolgen. 

Text: Karlheinz Schaile, Umweltbildung im AIZ 
Neuburg-Ingolstadt, Schloß Grünau, 
Foto: Engelbert Waldmann, Sinning
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BCA Jugendabteilung:

Die F2 als Einlaufkids beim FC Ingolstadt

Ein besonderes Erlebnis durfte unsere F2 am 
21. Februar 2026 genießen. Der BCA stellte die 
Einlaufkinder beim Ligaspiel FC Ingolstadt gegen 
Havelse. Für die jungen Spielerinnen und Spieler war 
es ein unvergesslicher Moment, gemeinsam mit den 
Profis ins Stadion einzulaufen und die einzigartige 
Atmosphäre hautnah zu erleben.

Mit großen Augen begleiteten sie die Mannschaft des 
FC Ingolstadt stolz auf den Platz. Dieses Ereignis wird 
den Kindern, ebenso wie ihren Eltern sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Oster-Fußballcamp der E1-Jugend des BC Are-
sing mit den Munich Kickers

In der ersten Woche der Osterferien fand auf dem 
Sportgelände des BC Aresing ein zweitägiges Trai-
ningscamp für die E1-Jugend statt. Unter der Leitung 
von DFB-Stützpunkttrainer Harry Halter standen 
Teamgeist, sportliche Weiterentwicklung (insbeson-
dere in den Bereichen Technik, Torschuss und ver-
schiedene Spielformen), sowie der Spaß am Fußball 
im Mittelpunkt.

Am Vormittag absolvierten die jungen Fußballer eine 
90-minütige Trainingseinheit, gefolgt von einer kurzen 
Pause, in der die Kinder mit kleinen Snacks versorgt 
wurden. Anschließend ging es mit einer weiteren 
intensiven 90-minütigen Einheit weiter.

Nach dem Training stärkten sich alle bei einem 
gemeinsamen Mittagessen, bevor zum Abschluss 
noch der Spaß im Vordergrund stand: Beim Fußball-
tennis konnten die Jungs ihr Können spielerisch unter 
Beweis stellen.

Auch das Wetter zeigte sich an beiden Tagen von 
seiner besten Seite und sorgte für optimale Trainings-
bedingungen. Die Trainer zeigten sich sehr zufrieden, 
und die Jungs waren mit viel Freude und großem 
Einsatz bei der Sache.

Ein besonderer Dank gilt der Firma Geisler aus 
Hörzhausen, die durch ihre großzügige Spende das 
Mittagessen für die Kinder ermöglichte.

E2-Jugend als Einlaufkinder bei den FC Bayern 
Frauen

Ein besonderes Highlight erlebte unsere E2-Jugend 
am Ostermontag. Beim DFB-Halbfinale zwischen den 
FC Bayern Frauen und der SGS Essen am Campus 
durften die Jungs als Einlaufkinder hautnah dabei 
sein.

Mit großer Begeisterung und spürbarem Stolz beglei-
teten sie die Spielerinnen aufs Spielfeld und genossen 
die beeindruckende Atmosphäre vor Ort. Für die 
Kinder war es ein unvergessliches Erlebnis, bei einem 
solchen Spiel Teil des Geschehens zu sein.

Auch für die mitgereisten Eltern und Geschwisterkin-
der wurde der Ostermontag zu einem echten High-
light. Die Freude und Aufregung der Jungs war deut-
lich zu spüren und machte den Tag für alle Beteiligten 
besonders.

Ein weiteres Highlight folgte im Anschluss. Die Kinder 
hatten die Gelegenheit, Autogramme zu sammeln und 
den Spielerinnen ganz nah zu kommen – ein perfekter 
Abschluss eines rundum gelungenen Tages.

Bilder und Text: Barbara Stark

Unsere Vereine und Gruppierungen
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Faschingswagen Aresing

Auch heuer organisierten die Faschingsbegeisterten 
wieder ein Faschingswagen in Aresing. Nach drei 
Wochen Bauphase starteten Sie am Faschingsfreitag 
mit einer Aresing Rundfahrt mit insgesamt vier Zwi-
schenstopp´s. Am Samstag ging es weiter mit einem 
Umzug in Vierkirchen, ehe Sie am Sonntag zum 
letzten Umzug nach Pöttmes aufbrachen. Mit Ihrem 
Motto „Fluch der Karibik“ begeisterten Sie die 
Zuschauer. Ein großes Dankeschön geht an alle 
Sponsoren und Unterstützer. 

Jaudus-Feuer Aresing

Das traditionelle Jaudus-Feuer fand auch heuer 
wieder an der „alten Gerolsbacher Straße“ statt. Nach 
dem am Gründonnerstag und Karsamstag Material 
gesammelt und aufgeschichtet wurde, fanden sich am 
Abend des Ostersamstags zahlreiche Besucher ein 
um das Entzünden des Osterfeuers zu bestaunen. Mit 
Getränken und freundlichen Gesprächen konnte man 
dann den Abend in Ruhe am Feuer ausklingen lassen. 
Bedanken wollen wir uns ganz besonders bei der 
Gemeinde, die dieses Brauchtum ermöglichen.

Bilder und Text: Simon Köthe

Osterbrunnen

Der Bischof-Sailer-Brunnen vor dem Rathaus wurde
vom Heimat- und Kulturverein österlich dekoriert. Ein 
herzliches 

Bild: Angelika Endres

Unsere Vereine und Gruppierungen

Ein herzliches Dankeschön 

an alle, die sich 

mit viel Engagement

um die Pflege und 

die Erhaltung 

unserer Brauchtümer 

gekümmert haben!
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Jahreshauptversammlung und Neuwahlen 
Gartenbauverein „Gartenfreunde Aresing“

Vor 36 Teilnehmern eröffnete der 1. Vorstand Augustin 
Dachs die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. 
Das letzte Vereinsjahr, das Vierzigste, war wieder ein 
sehr ereignisreiches Jahr. Neben den beliebten 
Veranstaltungen wie der Radeltour mit einem OpenAir 
Picknick, dem Vereinsausflug mit der Besichtigung der 
König-Otto-Tropfsteinhöhle in Velburg und der Kirch-
weihfeier mit dem Lebzeltendrehen gab es auch mit 
den sogenannten Gartentagen eine Neubelebung der 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen St. Martin Kinder-
garten. Neben der Unterstützung des Kindergartens 
bei der Gestaltung und Pflege der Grünanlagen 
versuchen die Gartenfreunde mit interessanten 
Aktionen Kinder und Eltern für das „Gärtnern“ zu 
begeistern. So wurde am 26.09.25 mit großem Erfolg 
ein Obstpress-Tag mit 45 Kita-Kindern durchgeführt. 
Neu ist auch die Zusammenarbeit sowie Partnerschaft 
mit den Initiatoren des Wildkräutergarten Marlies Beer 
und Cornelia Förster in Unterweilenbach.

Mit den Neuwahlen zum Vorstand wurden auch 
langjährige Mitstreiter im Vorstand verabschiedet. 
Otto Schaipp ist seit 1985 im Gartenbauverein tätig 
und hat als Kassierer die Finanzen verwaltet und 
maßgeblich die Geschicke des Vereins mitgestaltet. 
Gerade sein Organisationstalent hinsichtlich der 
Vereinsausflüge machen sein Wirken im Verein 
unvergesslich. Mit einem herzlichen Dankeschön 
entlässt Augustin Dachs Otto Schaipp aus seinem 
Amt, er bleibt dem Gartenbauverein mit seinen Erfah-
rungen als Beisitzer erhalten. Mit Elke Storch wurde 
eine neue Kassiererin gefunden. Ebenfalls wurde 
Brigitte Seemüller und Manfred Specht für ihre lang-
jährige zuverlässige Arbeit als Kassenprüfer verab-
schiedet. Mit Kerstin Kluft und Andrea Kaspar stehen 
zwei neue Kassenprüfer zur Verfügung.

Leider gehen die Kosten an den Gartenfreunden auch 
nicht spurlos vorbei, da die übergeordneten Verbände 
die Beiträge ab 01.01.2026 erhöht haben. So ist auch 
der Gartenbauverein leider gezwungen die Beiträge 
ab 01.01.2027 auf jährlich 15,00 € anzupassen.

Auch im neuen Vereinsjahr gibt es wieder viele inter-
essante Veranstaltungen. So wird es wieder eine der 
beliebten Radltouren geben die am 25.05.2026 
stattfindet sowie einen „Bunten Sommerabend“ auf 
dem Kaufmair-Anwesen am 7. August. Besonders 
hervorzuheben ist der Vereinsausflug am 14. Juni 
nach Ellwangen zur Landesgartenschau in Baden-
Württemberg. Eine Anmeldung zum Vereinsausflug ist 
ab sofort bei Reiner Kluft unter Tel. 08252/810892 
möglich oder per E-Mail unter gbv-aresing@gmx.de. 
Auch nicht Mitglieder sind herzlich willkommen.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein ertragsrei-
ches Jahr 2026.

Bilder und Text: Detlef Kühne und Susanne Pfleger 

Unsere Vereine und Gruppierungen
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Mülltonnenentleerung 
Mai und Juni 2026

Die Mülltonnen sind grundsätzlich ab 7.00 Uhr gut 
sichtbar, mit geschlossenem Deckel am Straßenrand 
bereit zu stellen. Der Inhalt darf nicht eingestampft oder 
festgefroren sein. Die Abfuhr erfolgt am Donnerstag. 

Die wöchentliche Müllabfuhr von Donnerstag, 14. Mai, 
wird verlegt auf Freitag, 15. Mai. Die wöchentliche 
Müllabfuhr von Donnerstag, 28. Mai, wird verlegt auf 
Freitag, 29. Mai. Die wöchentliche Müllabfuhr von 
Donnerstag, 4. Juni, wird verlegt auf Freitag, 5. Juni. 

14-tägige
Restmülltonne

4-wöchige Rest-
mülltonne (außer*)

Abfuhrtermine der Gelben Tonne
für  Aresing, Autenzell, Gütersberg, Neuhof, Ober-
   weilenbach und Unterweilenbach, Oberlauter-
        bach, Hengthal und Tränkhäuser
am   15. Mai sowie am 11. Juni

für    Niederdorf
am   16. Mai sowie am 12. Juni 

für    Rettenbach, Rosenberg, Rosensteig
am   22. Mai sowie am 19. Juni 

Abfuhrtermine der Blauen Tonne
im gesamten Gemeindegebiet wird die Papiertonne 
am 8. Mai sowie am 5. Juni abgeholt.

Wertstoffhof                       Öffnungszeiten
ganzjährige Öffnungszeiten:
Montag:                                17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag:                              09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

7. und 21. Mai

5. und 18. Juni

7. Mai 

5. Juni

Gemeindegebiet Aresing (außer Niederdorf)

14-tägige
Restmülltonne

4-wöchige Rest-
mülltonne (außer*)

5. und 19. Mai

2., 16. und 30. Juni

5. Mai

2. und 30. Juni

Niederdorf  (Abfuhrtag: DIENSTAG!!)

Die Mülltonnen sind grundsätzlich ab 7.00 Uhr gut 
sichtbar, mit geschlossenem Deckel am Straßenrand 
bereit zu stellen. Der Inhalt darf nicht eingestampft oder 
festgefroren sein. Die Abfuhr erfolgt am Dienstag. 

Die wöchentliche Müllabfuhr von Dienstag, 26. Mai, wird 
verlegt auf Mittwoch, 27. Mai.

Entsorgung von Altglas
Die Abgabe von Altglas ist nicht mehr von den 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes abhängig. Der 
Altglascontainer wurde vor den Zaun des Werstoffho-
fes gesetzt und ist nun frei zugänglich. Bitte achten 
Sie darauf, den Bereich um die Altglascontainer 
sauber zu halten und keinen Müll abzustellen!! 

Informationen rund um den Müll

Leerung der Restmülltonnen mit 4-wöchent-
licher Abfuhr

Im Gemeindegebiet gibt es Abweichungen bei der 
Leerung der Restmülltonnen mit 4-wöchentlicher 
Abfuhr. Es sind folgende Straßen betroffen:

*Am Hohen Weg, Am Schleglhof, Eichenstr., 
Hauptstr., Klenauer Str., Ortsstr., Pfarrer-Meier-Str., 
Seitzstr., St.-Mauritius-Str., Weilacher Str., Zur 
Obermühle.

Sämtliche Abfuhrkalender sowie weitere Informatio-
nen können Sie auf der Internetseite der Landkreisbe-
triebe www.landkreisbetriebe.de oder über die 
kostenlose Abfall-App abfragen. 

Holen Sie sich jetzt
die kostenlose Abfall-App



Mai

01.05.2026

02.05.2026

09.05.2026

09.05.2026

14.05.2026

14.05.2026

22.-23.05.

22.05.2026

23.05.2026

24.05.2026

24.05.2026

25.05.2026

25.05.2026

30.05.2026

Juni

13.-14.06.

14.06.2026

14.06.2026

26.06.2026

27.06.2026

27.06.2026

27.06.2026

Dorfgemeinschaft Aresing

KAB Ortsverband Aresing

FF Aresing

FF Aresing

PG Aresing-Weilach

SST Aresing

BCA - Stockschützen

PG Aresing-Weilach

BWV Aresing 

BWV Aresing 

KSV Aresing

GBV Aresing

BCA

BCA

SC Oberlauterbach

GBV Aresing

KSV Aresing

Haus für Kinder St. Martin 

PG Aresing-Weilach

BCA

MF Aresing

Fr

Sa

Sa

 

Sa

Do

Do

Fr-Sa

Fr

Sa

So

So

Mo

Mo

Sa

Sa-So

So

So

Fr

Sa

Sa

Sa

Maibaumaufstellen in Aresing

Frauenwallfahrt nach Landshut

Kuchenverkauf mit Besichtigung des neuen 

Feuerwehrfahrzeuges, 14 – 17 Uhr

Floriansamt mit Einweihung GW-L2, 18:30 Uhr

Sternwallfahrt

Weißwurstfrühstück 

Jubiläumsturnier 30 Jahre

Firmung

Wandertag in Aresing

Wandertag in Aresing

Soldatenwallfahrt nach Maria in Elend in Baar

Radlausflug

Dorfrocker Open-Air-Konzert am Kaufmair-Anwesen

Einlass 16 Uhr / Beginn 18 Uhr 

Fußball - Saisonabschlussfeier

Waldfest mit bayrischer Schnupfmeisterschaft

Vereinsausflug

70 Jahrfeier BKV und Landeswallfahrt nach Altötting

Sommerfest

Wallfahrt "Vom Beinberg nach Altötting"

2. Altpapiersammlung (Kaufmair-Anwesen)

Grillfest

Terminplaner - Vereine und Veranstaltungen

Alle aktuellen Termine finden Sie in der Bürger-App

Foto: Stefan Stromer
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